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Herzlich willkommen!

Unterstützt durch:

Von der konventionellen 
Heizung
zur Wärmepumpe ς
Wie geht das?
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1. Wie wird die Wärmepumpe aus der Sicht des Handwerks zur Heizung der Zukunft?
René Jolitz, Geschäftsführer der Jolitz Heizung & Bäder GmbH, Breydin

2. Betriebserfahrungen mit einer Wärmepumpe in einem Unternehmen
Antje Vargas, Vorständin der GeoClimaDesign AG, Fürstenwalde

3. Förderangebote  
Bernd Teichmann, Projektmanager, Energieagentur Brandenburg

Agenda
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WÄRMEPUMPE
RENÉ JOLITZ



MARKTSITUATION

o Seit 2016 ansteigendes Wachstum

o 2019-2020 Zuwachs von ca. 40%

o 2022 erneuter Zuwachs von ca. 50 %, 

Absatz von 236 000 Wärmepumpen, 

87% Luft-Wasser-Wärmepumpen

o 2023 Im ersten Quartal wächst der 

Absatz um 111%



Anteil am Wärmeerzeugermarkt

o Marktanteil 2022:

von 16,5% auf ca. 25% gestiegen

o jeder vierte Heizungstausch war in 2022 

mit dem Einbau einer Wärmepumpe verbunden

o ersten Quartal 2023 Steigerung von 38% verkaufter Heizungsanlagen,

entspricht 306500 Anlagen, davon war jede dritte Anlage eine Wärmepumpe



EINFLUSSGRÖßEN DER AKTUELLEN MARKTENTWICKLUNG

o Versorgung mit Erdgas in den kommenden Jahren bedingt gewährleistet

o Einschätzung der Preisentwicklung über die gesamte Nutzungsdauer der Anlage von 15 Jahren

o Preissteigerungen bei Strom- und Gas, relative Verhältnis zugunsten des Stroms verschoben

o schon bei einer Jahresarbeitszahl zwischen 2-3, Kosteneinsparungen gegenüber Gaskessel (nicht ökologisch)

o Preisdeckelung bei 12 Cent Erdgas und 40 Cent Strom für die nächsten beiden Heizperiodenverschiebung zu 

Gunsten des Gaskessels

o 2023 Gasü

o 2023 Gaspreis bewegt sich wieder auf Vorkriegsniveau, Strompreise sind zuletzt wieder gestiegen



MARKTPROGNOSE

ÅTrend zur Wärmepumpe liegt vorerst in der Technologie selbst begründet, vermeidet Emissionen am Gebäude, 

Nutzung eigenerzeugten Stroms

ÅIn manchen Ländern z.B. USA, Skandinavien zählen Wärmepumpen zu den bestimmenden Heizsystemen

ÅChina, Japan und EU starkes Wachstum

Å2023 werden voraussichtlich  350.000 Wärmepumpen produziert und installiert werden können

ÅNachfrage nach Wärmepumpen ist plötzlich eingebrochen, Anträge auf Förderungen um mehr als 70% 

gesunken

Å Verunsicherung zwecks Debatte des GEG und der geltende Förderregeln für 2024

Å2024 Steigerung auf ca. 500 000 Geräte



MARKTPROGNOSE

Wärmepumpenmarkt wird weiter zulegen -

jährliche Installationszahlen von etwa 1 Million Geräten



MARKTPROGNOSE

Der Gesamtmarkt der Wärmeerzeuger wird, neben der neuen 

Standardheizung Wärmepumpe, von Heizkesseln geprägt

sein, die Biomasse, Gas oder Öl verbrennen. Ein großer Teil zur 

Deckung der Spitzenlast.

Produktionsaufbau in Millionenhöhe!

Hier einige Beispiele:

- Vaillant: Megafabrik in der Slowakei in Betrieb nehmen = 300 000 Wärmepumpen pro Jahr

- Panasonic ab 2025 Werk in Tschechien = 500 000 Wärmepumpen im Jahr

- Daikin plant Werk in Polen ab 2025  = 1 000 000 Wärmepumpen im Jahr



MARKTPROGNOSE

Å Produktionskapazitäten werden kein limitierender Faktor mehr sein

Å Fachhandwerker werden sich qualifizieren und die Installationsprozesse effizienter gestalten

Å Neue Dienstleister treten in den Markt

Å Digitalisierung schreitet weiter voran

Å Verschiebung der Kapazitäten in Richtung Heizung

Å In Zukunft lässt sich die Montage einer Wärmepumpe mit demselben Aufwand umsetzen, wie 

heute Brennwertgeräte

Å Momentan sind die Installationszeiten doppelt bis dreimal so hoch



AUSLEGUNG EINER WÄRMEPUMPE IM BESTAND

Å Untersuchung, Aufnahme der gebäude- und standortspezifischen Randbedingungen

Å Vorhandene Hydraulik wie Rohrleitungen,  Heizkörper, Fußbodenheizung usw.

Å Überschlägige Heizlastberechnung z.B. über Energieverbrauch und Vollnutzungsstunden

Å Überprüfung Heizverhalten/ Einstellungen an der vorhandenen Heizung prüfen oder optimieren

     (Heizkurven, Vorlauftemperaturen)

Å Ermittlung der Trinkwarmwasserbedarfs

Å Berücksichtigung der Sperrzeiten des EVU

Å Norm- Außentemperatur

Å geringe Heizungs-Vorlauftemperatur ergibt Effizienz der Wärmepumpe

Å häufig ist die etwas zu kleine Wärmepumpe zu empfehlen

Å Außentemperatur von weniger als -5°C durchschnittlich nur 108,2 Stunden im Jahr

Å Anlagen arbeiten effizienter im Teillastregelbereich, lange Laufzeiten geringe Stillstandzeiten + 

weniger Starts
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Wärmepumpe im Gebäudebestand
Rechnet sich das?



Vermieter und Mieter profitieren
Beispiel ungedämmte Fassade: Wärmepumpe mit Klimadecke



Vorstellung



Wärmepumpe Funktionsweise

    

       Wärmesenke
       60°C
       55°C
       50°C
       45°C
       40°C
       35°C

Quelle: BWP



Effizienzkennzahlen

COP Coefficient of Performance

 Zeigt das momentane Verhältnis von produzierter Wärmeenergie zu 

eingesetzter el. Leistung bei definierten Quellen und Senkentemperaturen an. 
z.B. A2/W35 oder B5/W35

JAZ   Jahresarbeitszahl
 Zeigt die produzierte Jahreswärmearbeit im Verhältnis zur eingesetzten 
el. Jahresarbeit an, z.B. 3,0 oder 4,8





Effizienzkennzahlen
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     Wärmequelle       Kältekreis       Heizkreis  JAZ 3

z.B.  2kW   + 1kW   =  3kW           
entspricht πȟπ ΌȾkWhgeothȢ   πȟτπ ΌȾË7È el.  entsprȢ    πȟρσσσ ΌȾË7È therm.



Effizienzkennzahlen
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     Wärmequelle       Kältekreis       Heizkreis  JAZ 4 

z.B.  3kW   + 1kW   =  4kW           
entspricht πȟπ ΌȾkWhgeothȢ   πȟτπ ΌȾË7È el.   entsprȢ   πȟρπ ΌȾË7È therm.



²ǸǊŘŜƴ ŘƛŜ IŜƛȊƪǀǊǇŜǊ ōƭŜƛōŜƴΧ



ΧǿŅǊŜ ŘƛŜ WŀƘǊŜǎŀǊōŜƛǘǎȊŀƘƭ ŘŜǊ 
Wärmepumpe niedrig (kleiner 3)



Bei Klimadecke im ungedämmten !ƭǘōŀǳΧ



Χƛǎǘ ŘƛŜ WŀƘǊŜǎŀǊōŜƛǘǎȊŀƘƭ ŘŜǊ ²ŅǊƳŜǇǳƳǇŜ 
um über 50% besser (größer 4,5)



Effizienzkennzahlen

1. Temperatur Quelle

2. Temperatur 
Wärmeabgabesystem

Fazit: 

Auch Luft-Wasser-Wärmepumpen 
können JAZ 4 ς 5 abliefern, wenn 
Flächenheizung installiert wird.



Die Vorlauftemperatur der Flächenheizung
   Entscheidet über die Effizienz der Wärmepumpe

            
         bei Klimadecke im 
         Altbau kleiner 35°C 
 

 



Die Klimadecke ist behaglicher als der Heizkörper 
 

         Oberflächentemperatur 

         kleiner 32°C und  
         temperierte angestrahlte 
         Flächen. 



Die Kühlfunktion ist immer inklusive



Die zentrale Frage der Modernisierung ist:
Kann man Flächenheizung nachrüsten?



Einfacher Einbau im Bestand 
Einbau in abgehängter Trockenbaudecke oder Putz möglich. Flach, leicht, einfach.



!ǳŎƘ ŦǸǊ {ŎƘǳƭƎŜōŅǳŘŜΧ
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